@ MITNETZ STROM

Ausgangssituation
Hochspannungsleitung

DroBdorf-Falkenstein

Das Hochspannungsnetz im Vogtlandkreis hat die Grenzen
der Leistungsfahigkeit erreicht.

Ein neuer Hochspannungsleitungsring wird geplant.

Ziel: Gewahrleistung und Verbesserung der Versorgungssicherheit
und Umsetzung der Energiewende

Der Hochspannungsleitungsring gliedert sich
in drei Teilabschnitte:

Teilabschnitt 1:

Neubau Hochspannungsleitung
DrofRdorf-Falkenstein
(Genehmigungsverfahren hat noch
nicht begonnen)

Teilabschnitt 2:

Neubau Hochspannungsfreileitung
Drofdorf-Markneukirchen auf
bestehender Trasse

(Raumordnungs- und Planfeststellungs-
verfahren abgeschlossen)

Teilabschnitt 3:
Demontage Hochspannungsfreileitung
Herlasgrin-Plauen-Oberlosa
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AKTUELLER STAND DER PLANUNG

Teilabschnitt 1: Neubau Hochspannungsleitung
DroRdorf-Falkenstein

Weder die Trassenvariante noch die technische Umsetzung als
Erdkabel- oder Freileitungsvariante stehen bisher fest.

MITNETZ STROM schlagt funf Trassenkorridore vor.
Kommunen und andere Trager offentlicher Belange sowie Burger
kénnen gern eigene Trassenkorridore entwickeln.

(*) Anregungen fir alternative Trassenkorridore kénnen iber
folgende Kontaktmoglichkeiten eingebracht werden:

52 drossdorf-falkenstein@steinbeis-mediation.com
Qs 034126180444
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. Die Karte stellt magliche Trassenkorridore im

- Rahmen der Planung einer 110kV-Leitung

~ zwischen DrolRdorf und Falkenstein dar. Dies sind
Vorschlage. Keiner dieser Vorschlage besitzt irgend
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eine Art von Verbindlichkeit! Wir befinden uns am L =S
" Beginn eines OFFENEN Findungsprozesses. ’
) Verbindlich ist der Start- und der Endpunkt der -

' Trasse und, dass die Trasse kommen wird. Die
~ Trasse ist notwendig um die Versorgungssicherheit
~ im Vogtland zu gewahrleisten und zu verbessern.
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Ubersichtsplan

Planung 110-kV-Hochspannungsleitung
Drof3dorf - Falkenstein

© offene Geodaten Sachsen, <08/2021>
Datenlizenz Deutschland-Geo SN-Version 2.0

(www.govdata.de/dI-de/by-2-0)
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FreeText
Die Karte stellt mögliche Trassenkorridore im Rahmen der Planung einer 110kV-Leitung zwischen Droßdorf und Falkenstein dar.  Dies sind Vorschläge. Keiner dieser Vorschläge besitzt irgend eine Art von Verbindlichkeit! Wir befinden uns am Beginn eines OFFENEN Findungsprozesses. Verbindlich ist der Start- und der Endpunkt der Trasse und, dass die Trasse kommen wird. Die Trasse ist notwendig um die Versorgungssicherheit im Vogtland zu gewährleisten und zu verbessern.
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Netzgebiet MITNETZ STROM

Darstellung vier Netzregionen

£
Sachsen-Anhalt ‘&.\

Brandenburg

@ Libben

Netzregion
Sachsen-Anhalt

Kothen
® @ Cottbus
Netzregion @ Kolkwitz

Bitterfeld-Woifen @ Brandenburg
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Bad Diben @ Falkenberg
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UNTERNEHMENSPROFIL
MITNETZ STROM
Zahlen — Daten — Fakten

MITNETZ STROM

. groBter regionaler Verteilnetzbetreiber
in Ostdeutschland

+ 1.500 Mitarbeiter

- Engagement in zahlreichen Forschungs-
und Entwicklungsprojekten zur
Umsetzung der Energiewende

- 100-prozentige Tochtergesellschaft
der envia Mitteldeutsche Energie AG
(enviaM)

43.883 km

Niederspannung

2,2 Millionen

versorgte Einwohner

30.804 km? 72.982 km 5.988 km

Gesamtlange Hochspannung

Flache Netzgebiet Stromleitungen

| | 186 15.523
Umspannwerke | Trafostationen
23.111 km

Mittelspannung

& MITNETZ STROM



DAS STROMNETZ IN DEUTSCHLAND

Vier Spannungsebenen der Stromversorgung

Hachstpannung (220/380 kV) - Ubertragungsnetz

ANALOGIE
Pumpspeicher- Kohlekraftwerk Offshore-Windpark « S0Hertz
kraftwerk Tennet
/‘k L JL L "o
Autobshn ! anus . A H + Transnet BW
J J J
I
Hochspannung (110 kV) - Verteilnetz =
Windenergiepark  GroRindustrie
; Erdkraftwerk 5
/ﬁ Wasserkraftwerk - _',-- J
Bundesstraf Iﬁl ]-ME
undesstrale Y
J J _J
&  Mittelspannung (10-20 kV) - Verteilnetz
Windkraftanlage . Industrie/Handel il |
Solarpark Biogas >_
MITNETZ
A ﬁ_ J = STROM

Landstrafle

A

Gemeindestrale

: 1
& Niederspannung (230/400V) - Verteilnetz Gewierbof
private Haushalte
Blockheizkraftwerk (Photovoltaikanlage)
I =& L
o i | ﬁ? mip=
‘ I it Iy

& MITNETZ STROM

. Das Stromnetz besteht aus Ubertragungsnetz und Verteilnetz.

- Ubertragungsnetz Ubertragt Strom aus dem In- und
Ausland Uber sehr grolBe Entfernungen.

+ Verteilnetz verteilt Strom regional an Verbraucher.

Uber diesen QR-Code oder den Link

wewvistenbeis-mediaticncom/info
@ hulten S die kon Irif-Tafeln der E

Infoermationsforen kostenlos zum Download! |
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STROMNETZ UND ENERGIEWENDE
Stromversorgung im Wandel

Uberregionale Ubertragung

1 mil -+ Erneverbare 1 5k
- [+ Energien o | ]

B i =
((('D Automatisierung %T‘}(T

/ \ﬁ Windenergie ‘Qf

Digitalisierung

: Speicher
Ubertragung/Verteilung Aggregatoren s {
| “'®
' Smart Meter j& Energieeffizienz  Photovoltaik U7 Internet of Things
! &) Ve é
QP Warmepumpe 2= Sektorenkopplung

Elektromobilitat S

Verbrauch é

Viele Erneuerbare-Energien-Anlagen statt wenige konventionelle
Kernenergie-, Kohle- und Gaskraftwerke

& N 7= N
Q Zentral Q Dezentral
Elektrische Energie wird in zentralen Elektrische Energie wird mittels
Kraftwerken erzeugt und Ober das Kleinkraftwerken verbrauchernah
Ubertragungs- und Verteilnetz zum erzeugt und verteilt.
Verbraucher gebracht.

& MITNETZ STROM
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ENTWICKLUNG ERNEUERBARE ENERGIEN
Netzgebiet MITNETZ STROM

Installierte Leistung erneuerbare Energien

|||"'||| N
2500-3300 MW

Netzsicherheitsmanagement:

Anzahl der Eingriffe zur Erhaltung der Netzstabilitat

& MITNETZ STROM



PLANUNGSGRUNDSATZE
MITNETZ STROM

Neubau Hochspannungsleitungen

- frihzeitige Einbindung der Offentlichkeit

+ moglichst geringe Beeintrachtigung der Schutzgiter Mensch,
Tier, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft und Klima

+ ergebnisoffene Prifung einer Erdkabel- und Freileitungsvariante

+ Bevorzugung der kurzesten Verbindung zwischen den
Netzanschlusspunkten

« Einhaltung aller gesetzlichen und technischen Vorgaben

& MITNETZ STROM



TECHNISCHE UMSETZUNG

Neubau Hochspannungsleitungen

« Technische Umsetzung von Hochspannungs-
leitungen kann als Erdkabel oder Freileitung
erfolgen.

- Welche Variante ausgefuhrt wird, ist abhangig
von gesetzlichen Vorgaben und ortlichen
Gegebenheiten.

4 N
Q Vorteile Erdkabel

- geringere Beeintrachtigung des Landschaftsbildes
- niedrigere Betriebskosten

- geringere Storanfalligkeit

» niedrigere Netzverluste

- kein dulBeres elektrisches Feld

- geringere Schutzstreifenbreite

- weniger zu errichtende Bauelemente

.

i N
Q Vorteile Freileitung

* langere Lebensdauer

- geringere Nutzungseinschrankungen
(Bebauung und Gehdlze bis zu einer bestimmten
Hohe zulssig)

» geringere Bodeneingriffe und Bodenbeeintrachtigung

- einfacherer Netzbetrieb

» geringere Reparaturdauer

» niedrigere Investitions- und Reparaturkosten

- einfacherer Anschluss von erneuerbaren Energien

L

£ MITNETZ STROM



GRUNDSTUCKSMITBENUTZUNG
Bau und Betrieb von

Hochspannungsleitungen

+ FUr Bau und Betrieb von Hochspannungsleitungen werden Grundsticke
Dritter genutzt.

» Die Hohe der Entschadigungssumme wird durch ortsUbliche Vergleichs-
werte geregelt.

+ FOr Hochspannungsleitungen in Sachsen gibt es keine gesetzlichen
Mindestabstande zu Wohngebauden.

« MITNETZ STROM Uberspannt keine Wohngebaude.

- Als Schutzstreifen bezeichnet man ein Gebiet entlang der Trasse,
in dem eine Bebauung oder das Betreten nicht erlaubt oder
eingeschrankt sind.

- FUr Schutzstreifen gelten Nutzungsbeschrankungen.
— Schutzstreifen werden im Grundbuch eingetragen.

Mit jedem Grundstickseigentimer wird separat gesprochen. 1

Uber diesen QR-Code oder den Link
T ediaty finfor

v
erhalten Sie & o in
& MITNETZ STROM Informationsfonen kostenlas zum Dowrdoad!
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SCHUTZGUTER

Neubau Hochspannungsleitungen im

Einklang mit Mensch und Umwelt

+ Beim Neubau von Hochspannungsleitungen wird auf eine geringe
Beeintrachtigung der Schutzguter Mensch, Tier, Pflanzen, Boden,
Wasser, Luft und Klima geachtet.

/_
g Menschen und Gesundheit

Bei der Planung von neuen Hochspannung-
strassen werden die Viorgaben des Bundes-
Immisionsschutzgesetzes durch MITNETZ
STROM deutlich unterschritten.

Y

7

g Tiere und Pflanzen

Beim Neubau von Hochspannungstrassen hat
der Erhalt der biologischen Vielfalt eine hohe
Prioritat.

7
g Grund und Boden

Beim Neubau von Hochspannungstrassen
wird der Eingriff in den Boden auf ein
geringstmogliches Minimum reduziert.

LW

Die Planung von Hochspannung-
strassen wird immer in Abwagung
aller Schutzgiter getroffen.




SCHUTZGUTER
Umweltschutz beim Neubau

von Hochspannungsleitungen

+ Beachtung von Bundes- und Landesgesetzen

+ Beachtung von landesspezifischen Vorgaben und
Handlungsanweisungen

- Beachtung von Schutzgebieten:
- Natura-2000-Gebiete (EU-weite Schutzgebiete)
- Naturschutz- und Landschaftsschutzgebiete
Flora-Fauna-Habitat-Gebiete
Vogelschutzgebiete

Trinkwassereinzugsgebiete

Jedes Hochspannungsprojekt wird auf
Umweltvertraglichkeit geproft.

Uber diess

erhalten Sie
@ MITNETZ STROM Infoemationsforen kost



SCHUTZGUTER

Immissionsschutz beim Neubau
von Hochspannungsleitungen

MaRgebliche Gesetze:

+ Verordnung zur DurchfUhrung des Bundes-Immisionsschutzgesetzes
legt Grenzwerte fUr elektrische und magnetische Felder fest.

« Werden Grenzwerte eingehalten, besteht laut Bundesamt fir
Strahlenschutz keine Gesundheitsgefahrdung.

Bei Hochspannungsprojekten unterschreitet MITNETZ STROM
die gesetzlichen Grenzwerte deutlich.

Gesetzliche Grenzwerte Immissionsschutz:

Elektrische Feldstarke Frequenz Magnetische
(Kilovolt pro Meter) (Hertz) Flussdichte (Mikrotesla)

Quelle: Bundesamt fir Strahlenschutz

& MITNETZ STROM



GESETZLICHE GRUNDLAGEN
FUR NETZBETREIBER

MaRgebliche Gesetze:

Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)
Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)

7 ™
Q EnWG § 1, Absatz 1

Das Energiewirtschaftsgesetz verpflichtet Netzbetreiber, das Stromnetz
« sicher, zuverldssig und diskriminierungsfrei zu betreiben,

« zu warten,

- bedarfsgerecht zu verstarken und auszubauen sowie

- preisginstig und effizient zu unterhalten.

S

' N
Q EEG § 8, Absatz 1

Das Erneuerbare-Energien-Gesetz schreibt Netzbetreibern vor, dass
erneuerbare Energien bei Stromeinspeisung Vorrang gegeniber
konventionellen Energien haben.

Bei fehlenden Netzkapazitsten hat Netzausbau zu erfolgen.

Uber diesen QR-Code oder den Link

wwvistenbeis-mediatoncominfo

erhalten Sie die kompletten Info-Tafeln der

BRETHIZSTBM Informationsfonen kostenlas zum Dowrdoad!




GENEHMIGUNGSVERFAHREN

Neubau Hochspannungsleitung

Neubau von Hochspannungsleitungen erfordern 6ffentlich-rechtliche und
privatrechtliche Genehmigungsverfahren.

Ein Offentlich-rechtliches Genehmigungsverfahren besteht in der Regel
aus Raumordnungs- und Planfeststellungsverfahren:

+ Das Raumordnungsverfahren untersucht, wie zwei Punkte im Stromnetz
Uber einen neuen Trassenkorridor miteinander verbunden werden konnen.

- Das Planfeststellungsverfahren untersucht den exakten Leitungsverlauf
und die technische Ausfihrung als Erdkabel oder Freileitung.

+ Hochspannungsleitungen auf neuen Trassen sind als Erdkabel
auszufUhren, wenn

- die Gesamtkosten des Erdkabels die Gesamtkosten der Freileitung
nicht um mehr als das 2,75-fache Uberschreiten.

- keine naturschutzfachlichen Belange entgegenstehen.

Ein Privatrechtliches Genehmigungsverfahren umfasst die dingliche
Sicherung mit jedem betroffenen Grundstickseigentimer (Bauzustim-
mung, Eintragung ins Grundbuch, Entschadigung).

Das Raumordnungsverfahren und das Planfeststellungsverfahren liegen
in der Hoheit der Genehmigungsbehorde.

Die privatrechtliche Genehmigung liegt in der Verantwortung der
MITNETZ STROM.

& MITNETZ STROM



GENEHMIGUNGSVERFAHREN
Ablauf Raumordnungsverfahren

Erstellung der
Antragsunterlagen

\

J

offentliche Auslegung

raumordnerische
Stellungnahme**

offentliche Bekannt-
machung & Auslegung & :
Anhorung 4

\ J

N\,

{ i N i, R "
MITNETZ o |
STROM _D-' I l f—D
Genehmigungsbehdrden Kommunen Trager offentlicher Birger

Belange*

Stellungnahme

J

Biirger geben Stellung-

nahme bei Kommune ab

\ J

* 2.B. Stadte, Gemeinden, Landkreise, Umweltverbande, Wirtschaftsverbande, Strafen- und Autobahnamt, Deutsche Bahn, Mobilfunkbetreiber, Ver- und Entsorger

** |n den Bundeslandern kann es unterschiedliche Begrifflichkeiten firr die raumordnerische Stellungnahme geben.




& MITNETZ STROM
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GENEHMIGUNGSVERFAHREN
Ablauf Planfeststellungsverfahren

T MITNETZ

STROM

Erstellung & Einreichung
der Antragsunterlagen

Genehmigungsbehérden

Teilnahme am
Erdrterungstermin

\ v,

offentliche Auslegung

Planfeststellungs-
beschluss

Kommunen

Bekanntmachung,
offentliche Auslegung,
Stellungnahme

Erorterung**

.

v

\

38

Trager offentlicher
Belange*

Aufforderung zur
Stellungnahme

v,

.

Burger

Moglichkeit zur
Stellungnahme bei
eigener Betroffenheit

©

* 2.B. Stadte, Gemeinden, Landkreise, Umweltverbande, Wirtschaftsverbande, Strafen- und Autobahnamt, Deutsche Bahn, Mobilfunkbetreiber, Ver- und Entsorger

** Ist eine Kann- und keine Muss-Bestimmung. Sie wird von der Genehmigungsbehdrde veranlasst.
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OFFENTLICHKEITSBETEILIGUNG
N MoE D HOCHSPANNUNGSLEITUNG
DROSSDORF-FALKENSTEIN

beteil

O Erarbeitung einer genehmigungsfahigen Trasse im Dialog
zwischen MITNETZ STROM und Biirgern, Kommunen und
anderen Tragern offentlicher Belange

O Ziel: gemeinsam erarbeiteter und breit akzeptierter
Trassenkorridor

O Erster Schritt: Informationsforen in Kommunen zwischen
DroRdorf und Falkenstein

O Zweiter Schritt: gemeinsame Arbeit in Projektwerkstatten
zur Trassenplanung

T Weitere Termine fur Informationsforen:

m Schoneck, 02.02.2022
m Falkenstein, 08.02.2022
m Neuensalz, 15.03.2022

m Theuma, 24.01.2022
m Werda, 25.01.2022
——— | mBergen, 26.012022

i 2022
m Tirpersdorf, 27.01.2022 m Oelsnitz, 17.03.2

Prof. Dr. Barth und Team | Steinbeis Mediation | E-Mail: drossdorf-falkenstein@steinbeis-mediation.com | Telefon: 0341 2618 04 44



EIN PARTNER
FUR ALLE!

WELCHE ROLLE HAT
STEINBEIS MEDIATION?

44| Steinbeis
\. Al Mediation

Vorstellung von Steinbeis Mediation
Wer wir sind und was wir machen

O Steinbeis Mediation ist ein Leipziger Unternehmen,
welches rund um das Thema Biirgerbeteiligung und
Konfliktmanagement agiert.

O Wir leisten echte Burgerbeteiligung bei Infrastruktur-
projekten, der Energiewende oder in der Stadtentwicklung.

O Im Kern dreht sich unsere Arbeit um das Finden
gemeinsamer Losungen im Dialog.

O Wir achten darauf, dass jede Seite gehort und ihre Anliegen
ernstgenommen werden, denn jeder vertritt eigenverant-
wortlich seine Ziele und Wiunsche und ist freiwillig am
Losungsprozess beteiligt.

O Wir reflektieren unsere Rolle standig und achten auf
hochste Vertrauenswurdigkeit.

O Wir nutzen die vorhandenen Ressourcen und arbeiten
ergebnisoffen bei Planung, Gestaltung und Moderation
von-informellen Beteiligungsprozessen.

Prof. Dr. Barth und Team | Steinbeis Mediation | E-Mail: drossdorf-falkenstein@steinbeis-mediation.com | Telefon: 03412618 04 44



44| Steinbeis
\. Al Mediation

Wie wir mit Thnen arbeiten
Offentlichkeitsbeteiligung im Rahmen des Gesamtvorhabens

00 Bedarfsermittlung,
Entwicklung Netzkonzept

Gesprache mit
Grundstiicks-

STRATEGISCHE RAUMORDNUNGS- PLANFESTSTELLUNGS-
UMWELTPRUFUNG VERFAHREN VERFAHREN

eigentumern

Formelle Beteiligung Formelle Beteiligung

BAUBEGINN
INBETRIEBNAHME DER LEITUNG

INFORMELLE OFFENTLICHKEITSBETEILIGUNG ﬂ»

Informationsforen - Projektwerkstatten : ggf. weitere Abstimmung
ab Ende Januar 2022 : zur Trassenplanung : der Trassenplanung

O Beginn der Gesprache mit

Koxnmiunen AUgUSt 2031 Bereich der offentlichen Einflussnahme

Im gesamten Prozess ist uns wichtig:

— m Allparteilichkeit m Offenheit

o m Transparenz ) Ll
@ Kommunikation auf Augenhohe ® Ziel- und Losungsorientieru g

m Partizipation

Prof. Dr. Barth und Team | Steinbeis Mediation | E-Mail: drossdorf-falkenstein@steinbeis-mediation.com | Telefon: 03412618 04 44




